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Gegenstand: Schriftl. parl. Anfr. d. Abg. z. NR Christoph Hagen, Kolleginnen und Kollegen 

vom 14.07.2016, Nr. 9977/J, betreffend „Lufthunderter auf der A1 im Abschnitt 
Knoten Haid und der Anschlussstelle Enns-Steyr“ 

 

 

Auf die schriftliche parlamentarische Anfrage der Abgeordneten Christoph Hagen, Kolleginnen 

und Kollegen vom 14.07.2016, Nr. 9977/J, teile ich Folgendes mit: 

 
Zu Frage 1: 

 

Die Entscheidung, ob bzw. wann eine Tempobeschränkung in dem genannten Teilabschnitt 

automatisch geschalten wird, folgt einem komplexen Algorithmus. Konkret ist dieser in der 

Verordnung des Landeshauptmanns von Oberösterreich, mit der eine immissionsabhängige 

Geschwindigkeitsbeschränkung für eine Teilstrecke der A1 West Autobahn angeordnet wird, 

festgelegt (siehe LGBl. Nr. 101/2008 i.d.g.F.). 

 

Der Bundesminister 

 

 

Frau Präsidentin Zl. LE.4.2.4/0130-RD 3/2016 
des Nationalrates 
Doris Bures 
Parlament 
1017 Wien Wien, am 5. September 2016 
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vom 06.09.2016 zu 9977/J (XXV.GP)
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